
 

 

 

                                                                                                                                             Marbach, 04.12.2020 

Aktueller Informationsbrief 

 

Dieser Brief enthält Informationen zu:  

- Neue Weihnachtsferienregelung und Gestaltung des Unterrichts an den letzten beiden 

Schultagen im Rahmen der Verordnung 

- Neue Quarantänebestimmungen, Maskenempfehlung im Sport 

 

Liebe Eltern, 

ich hatte Sie bereits am 02.12. über die Entscheidung des Kultusministeriums informiert, dass die 

Ferien nicht um zwei Tage verlängert werden, sondern regulär am 23.12. beginnen.  

Während der letzten beiden Tage am 21. und 22.12. bleibt es auch für uns bei der Vorgabe, von 

Klasse 5 bis 7 Präsenzunterricht anzubieten, während die Klassen 7.1 bis 12 an diesen Tagen online 

beschult werden.  

Wir gehen zunächst davon aus, dass alle Schüler*innen der Klassen 5-7 an diesen beiden Tagen an 

der Schule sind und wir die Möglichkeit haben, die Vorweihnachtszeit noch gemeinsam zu gestalten. 

Da aber die förmliche Präsenzpflicht ausgesetzt ist und Eltern für ihre Kinder entscheiden können, sie 

aus Infektionsschutzgründen nicht an die Schule zu schicken, bitten wir dringend bis Freitag, 11.12. 

um Rückmeldung an die Klassenlehrer*innen, wenn Ihr Kind am 21. und 22.12. nicht an die Schule 

kommen sollte. 

Da wir entgegen unserer internen Planungen nun nicht flächendeckend für alle Klassenstufen Online-

Unterricht anbieten können, sondern gemäß der Verordnung die Klassen 5-7 im Präsenzmodus 

unterrichten, können nur diejenigen Fachlehrer*innen, die keine Unterstufe unterrichten, in den 

Klassen 7.1-12 Fernunterricht nach Stundenplan durchführen. Diejenigen Lehrkräfte, die in den 

Klassen 5-7 tätig sind, können für ihre höheren Klassen lediglich Aufgaben im entsprechenden 

Stundenumfang bereitstellen, da sie an der Schule nicht die Möglichkeit haben, nahtlos zwischen 

Präsenz und Online zu wechseln. Selbstverständlich werden wir unsere Schüler*innen bestmöglich 

versorgen, bitten Sie aber angesichts der vorgegebenen Hybridregelung aus Online und Präsenz um 

Verständnis für diese Einschränkung. 

Während der Unterrichtstag am Montag, 21.12. vollumfänglich in Präsenz bzw. online stattfindet 

und den Nachmittag bzw. die Intensivierungsstunden mit einschließt, endet der Dienstag, 22.12. 

traditionsgemäß nach der vierten Stunde. Hausaufgabenbetreuung an der Schule findet an beiden 

Tagen nicht mehr statt, da unsere Mentor*innen online beschult werden. 

Auch Stand heute ist die neue Corona-Verordnung für Schulen noch nicht veröffentlicht, aber die am 

02.12. mitgeteilten Eckpunkte im Brief der Kultusministerin zur neuen Quarantänedauer von 10 

Tagen und der Abkürzung bei vorliegendem negativem Test ab dem 5. Tag werden bereits 

entsprechend angewendet.  



Nach Informationen des Gesundheitsamts Ludwigsburg wird es bei der Regelung bleiben, dass unter 

der Voraussetzung, dass alle Schüler*innen Maske tragen, im Infektionsfall in einer Klasse in der 

Regel nur die jeweiligen Nebensitzer*innen als Kontaktpersonen der Kategorie 1 benannt werden 

und mit einer Quarantänemaßnahme zu rechnen haben. Somit bleibt die Anzahl der Schüler*innen, 

die aufgrund solcher Maßnahmen nicht am Unterricht teilnehmen können, voraussichtlich auch 

weiterhin überschaubar. 

Da wir es aus diesem Grund nicht länger verantworten können, im Fach Sport aufgrund des Wegfalls 

des Maskenschutzes eine völlig „offene Flanke“ für klassenweise Quarantänemaßnahmen zu 

belassen, haben wir uns nach Rücksprache und auf Empfehlung des Gesundheitsamts hin dazu 

entschieden, auch für den Sportunterricht wieder die Empfehlung auszusprechen, einen Mund- 

Nasenschutz zu tragen, was wir aber pädagogisch sensibel umsetzen und jederzeit unseren 

Schüler*innen die Möglichkeit geben, ihre Maske zeitweise abzunehmen. Selbstverständlich handelt 

es sich hier um eine freiwillige Maßnahme. Auch von den Anforderungen her werden wir die 

erschwerten Umstände berücksichtigen und allen Schüler*innen speziell für den Sport 

atmungsfreundliche Einmalmasken zur Verfügung stellen, die nach dem Unterricht gleich entsorgt 

werden können. Es muss gewährleistet sein, dass wir keine gesundheitlichen Risiken eingehen. 

Insgesamt sind wir trotz einzelner Infektionsfälle optimistisch, dass wir dank gemeinsamer 

Anstrengungen, Vorsichtsmaßnahmen und Beachtung der Hygieneregeln gut bis zu den 

Weihnachtsferien gelangen.  

Nach diesem „Update“ wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern ein hoffentlich entspanntes und ruhiges 

2. Adventswochenende und einen guten Einstieg in die vorletzte Schulwoche. 

Mit herzlichen Grüßen  

Ihr Volker Müller mit dem ganzen FSG-Team      

 


